
Laut Presseberichten beabsichtigt der in Gründung befindliche Verein "Alte Schmiede e.V." 

das Gelände der Alten Schmiede in Kanena vom Eigentümer MDSE zu erwerben. Dort 

sollen alternative Nutzungen als "Freiraum für selbstbestimmte Lebensmodelle unter 

Verneinung rechtsstaatlicher Grundsätze" etabliert werden. Der Verein nutzt das Gelände 

bereits ohne Eigentümer zu sein. Offensichtlich duldet der Eigentümer diese Nutzung, 

verweist aber auf Kontrollpflichten der Stadt. 

 

1. Welche Informationen zum Projekt und den Nutzern liegen der Stadtverwaltung 

vor? 

2. Welche Nutzungsmöglichkeiten bestehen für das Grundstück im Rahmen der 

geltenden Bauleitplanung?  

3. Welche Nutzungsmöglichkeiten bestehen bauordnungsrechtlich? 

4. Liegen der Stadtverwaltung Bauanträge, bspw. auf Nutzungsänderung vor? 

Wenn nein, wann wird die Verwaltung bauaufsichtlich einschreiten und 

entsprechende Anträge einfordern?  

5. Sind der Verwaltung am Standort vorhandene Altlasten bekannt? Um welche 

handelt es sich konkret? Wie stark ist die Kontamination?  

6. Liegen für bereits erfolgte Aktivitäten auf dem Grundstück Genehmigungen vor 

(z. B. Baumfällungen)? 

7. Welche Schritte wird die Stadtverwaltung einleiten, um an der Alten Schmiede 

Kanena eine gesetzeskonforme Situation herzustellen?  

 

gez. Andreas Scholtyssek 

Fraktionsvorsitzender 

 

 


